
Allgemeine Regeln

Verbote:

 Das Fischen mit der Hand oder unter dem Eis. 

 Wurzeln oder andere Schlupfwinkel der Fische zu durchwühlen oder die Vegation zu zerstören

 Mit Aal oder Grundel (tot oder lebendig) zu fischen.

 lebendige Karpfen über 60 Zentimeter zu transportieren.

 Das Nachtfischen auf Aal. 

 Das Angeln von Brücken in öffentlichen Gewässern (domaine puplic) der 2.ten Kategorie

 In der 1.ten Kategorie Fleischmaden oder andere Maden von zweiflügligen Insekten als Köder, 
sowie Natürliche oder künstliche Fischeier als Köder zu verwenden.

 In der Domaine privé das Betreten privater Grundstücke, die bis ans Ufer reichen.

 In der Domaine public gefangene Fische von nicht professionellen Anglern zu kaufen oder zu 
verkaufen

 Während der spezifischen Hechtschonzeit ist das Fischen mit Köderfischen (tot, lebendig oder 
künstlich), mit Blinkern und anderen Ködern mit denen man diese Raubfische anders als zufällig 
fangen kann, untersagt. Während dieser Schonzeit ist jedoch das Fliegenfischen (kunstlich) sowie 
das "Pumpen" und "Zocken" mit Wurm auf Barsch, erlaubt.

 Das Fischen bei Nacht, also ab einer halben Stunde nach Sonnenuntergang bis eine halbe Stunde 
vor Sonnenaufgang, außer an ausgewählten Strecken, die per Präfektur-Erlass bestimmt werden.

Folgende Fischarten dürfen nicht als Köderfische verwendet werden:

 die eine Mindestfanggröße aufweisen

 die das biologische Gleichgewicht stören können (schädliche Arten), wie Wels, Sonnenbarsch, 
Grundel oder exotische Krebse (432-5)

 die unter Naturschutz stehen

 die in den freien Gewässern nicht heimisch sind

Pflichten:

 Sollte ein Fisch außerhalb seiner Öffnungszeiten in der Artenschonzeit zufällig gefangen werden, 
so muss dieser sofort mit nasser Hand und schonend zurück gesetzt werden. Auch verletzte oder 
tote Exemplare müssen dem Gewässer zurück gegeben werden.

 Die schädlichen Arten (wie der Katzenwels, der Sonnenbarsch etc) müssen getötet werden und 
dürfen keinesfalls ins Wasser zurückgesetzt oder lebendig befördert werden. In der 1.ten 
Kategorie werden Zander und Barsch als schädlich betrachtet.



          

2026 Ab 01. Januar bis 31. Dezember Ab 01. Februar bis 30. November

Artenbezeichnung Öffnungszeiten
Mindestmaße

Fangquote
Öffnungszeiten

Mindestmaße
Fangquote

Hecht
(Brochet)

01. Jan bis 25. Jan
25. Apr bis 31. Dez 0,60 m

3 Stück,
max

1 Hecht

01. Feb bis 30. Apr
01. Jul bis 30. Nov No-Kill

Zander
(Sandre)

01. Jan bis 25. Jan
30. Mai bis 31. Dez 0,50 m

01. Feb bis 30. Apr
01. Jul bis 30. Nov No-Kill

Forellenbarsch
(Black-Bass)

01. Jan bis 25. Jan
25. Apr bis 31. Dez 0,30 m

01. Feb bis 30. Apr
01. Jul bis 30. Nov No-Kill

Barsch
(Perche)

01. Jan bis 31. Dez - -
01. Feb bis 30. Apr
01. Jul bis 30. Nov No-Kill

Karpfen
(Carpes)

01. Jan bis 31. Dez - - 01. Mai bis 30. Nov No-Kill

Karausche
(Carassin)

01. Jan bis 31. Dez - - 01. Mai bis 30. Nov No-Kill

Schleie
(Tanche)

01. Jan bis 31. Dez - - 01. Feb bis 30. Nov 0,25 m 2 Stück

Regenbogenforelle
(Truite arc-en-ciel)

01. Jan bis 31. Dez 0,23 m

6 Stück

01. Feb bis 30. Nov -

6 Stück

Bachforelle
(Truite fario)

14. Mrz bis 20. Sep 0,23 m 01. Feb bis 30. Nov -

Bachsaibling
(saumon de fontaine)

14. Mrz bis 20. Sep 0,23 m 01. Feb bis 30. Nov -

Seesaibling
(Omble chevalier)

14. Mrz bis 20. Sep 0,23 m 01. Feb bis 30. Nov -

Äsche
(Ombre commun)

16. Mai bis 31. Dez 0,30 m 01. Feb bis 30. Nov -

Felchen
(corégone)

01. Jan bis 31. Dez - 01. Feb bis 30. Nov -

Atlantischer Lachs
(Saumon atlantique)

Ganzjährig 
verboten - -

Ganzjährig 
verboten - -

Gelber Aal
(Anguille jaune)

Ganzjährig 
verboten - -

Ganzjährig 
verboten - -

Versilberter Aal
(Anguille argentée)

Ganzjährig 
verboten - -

Ganzjährig 
verboten - -
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In der Domaine privé gibt es private Grundstücke, die bis ans Wasser reichen.
Informieren Sie sich, bevor Sie diese betreten.



Nachtfischen

Das Nachtfischen auf Karpfen ist auf ausgewählten Strecken der 2.ten Kategorie nach 
Präfekturerlass erlaubt:

Verbote:

 Ruten, Zelte und Schirme auf Betriebswegen der Wasser- und Schiffahrtsverwaltung aufzustellen.

 Kabel von Bißanzeigern über Betriebswege zu legen

 Vom Boot aus anzufüttern oder zu fischen

 Markierungen im Wasser oder Wasseroberfläche anzubringen

 Mit lebenden oder toten Tierködern zu fischen

 Mit Glasaalen oder Aalfleisch anzufüttern

 Mit rohen, nicht gequellten Getreidekörnern anzufüttern

 Gefangene Fische zu verstümmeln oder zu markieren

 Gefangene Karpfen eine halbe Stunde nach Sonnenuntergang bis eine halbe Stunde vor 
Sonnenaufgang zu hältern oder zu transportieren (R436-14-5)

 Jederzeit lebende Karpfen über 60 cm zu transportieren (L436-16)

 Verbot jeglichen Feuers im Abstand von weniger als 200 Metern vom Wald oder Gehölz.

 Der Besitz einer anderen als der erlaubten Fischart (R436-40)

Pflichten:

 Sie sind verpflichtet den Angelplatz mit einer Leuchte zu kennzeichnen.

Angebote aus unserer Karpfenabteilung

Alle Angaben ohne Gewähr.

https://www.angelsport-becker.de/unsere-produkte/karpfen/
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